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Hannover, 28.10.2020 
 
Anfrage gemäß §§14 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

Bundesweiter Warntag 
 
Am 10.9.2020 hat ein bundesweiter ‚Warntag‘ mit mäßigem Erfolg stattgefunden. Dabei sind viele 
der Sirenen und Warnmöglichkeiten ausgefallen oder die Warnungen (beispielsweise per 
Smartphone-App) kamen zu spät. 
 
Dazu frage ich die Verwaltung: 
 
1. Gibt es im Stadtbezirk Kirchrode-Bemerode-Wülferode Warnanlagen (beispielsweise Sirenen), 

die in Katastrophensituationen die Bevölkerung warnen sollen? 
2. Haben die ggf. im Stadtbezirk vorhandenen Warnanlagen am bundesweiten Warntag funktioniert 

und reichen diese nach den gemachten Erfahrungen aus, um die Bevölkerung unseres 
Stadtbezirkes hinreichend zu warnen? 

3. Was unternimmt die Verwaltung bis wann, um ggf. die Funktionsfähigkeit prinzipiell vorhandener 
Warnanlagen im Stadtbezirk wiederherzustellen oder weitere Warnanlagen zu installieren? 
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